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WEPA erhöht Produktionskapazität in UK  

Investition in eine neue Papiermaschine und 
Verarbeitungskapazität am WEPA Standort in Bridgend  

 
Ziel der WEPA Gruppe ist es, ihren Kunden als zuverlässiger Partner qualitativ hochwertige 

Produkte zu bieten. Um dies auch in Zukunft sicherstellen zu können und ihre Wettbewerbs-

fähigkeit auszubauen, gibt die WEPA Gruppe bedeutende Investitionen an ihrem Standort in 

Bridgend (UK) bekannt. Das Hauptaugenmerk liegt auf dem Bau einer neuen Papiermaschine 

mit einer geplanten jährlichen Produktionskapazität von 70.000 Tonnen. Darüber hinaus wird es 

zwei neue Verarbeitungslinien und eine Komplettmodernisierung der Palettierung am Standort 

geben. Das Projekt soll innerhalb der nächsten zwei Jahre realisiert werden.  

 

Martin Krengel, CEO der WEPA Gruppe: „Das Vereinigte Königreich ist für uns ein sehr wichtiger 

strategischer Markt. Wir wollen hier weiter wachsen, um auch in Zukunft das Wachstum unserer 

Partner zu unterstützen und ihre Erwartungen an Qualität und vor allem an Nachhaltigkeit auch 

künftig bestmöglich zu erfüllen.“ Harm Bergmann-Kramer, COO der WEPA Gruppe, ergänzt: 

„Ziel der Investition ist es, die Kapazität, Effizienz und Nachhaltigkeit an unserem 

Produktionsstandort in Bridgend zu erhöhen.“ Durch die neuen Maschinen wird die Menge an 

Wasser und Energie, die für den Papierherstellungsprozess benötigt wird, erheblich reduziert 

und in der Verarbeitung werden Abfälle auf ein Minimum reduziert. Darüber hinaus wird die neue 

Papiermaschine es ermöglichen, eine größere Menge an recyceltem Hygienepapier am 

Standort zu produzieren. 

 

Der Standort in Bridgend stellt Toilettenpapier und Küchentücher für den britischen Consumer-

Markt her. Das Werk beschäftigt rund 345 Mitarbeitende und gehört seit 2013 zur WEPA Gruppe 

– zunächst als Joint Venture, bevor in 2018 die vollständige Übernahme erfolgte. „Die Investition 

ist ein wichtiger Schritt für die Entwicklung des Standorts. Sie wird zu unserem weiteren Erfolg 

ebenso beitragen wie dazu, Arbeitsplätze in der Region für die Zukunft zu sichern,“ so 

Werksleiter Jordi Goma-Camps Trave. 

 

Die Investition stärkt die Marktposition der WEPA Gruppe als drittgrößter europäischer 

Hersteller auf dem Hygienepapiermarkt. Das Projekt wird im Rahmen des 

Umweltschutzprogramms der walisischen Regierung unterstützt. 

 


